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möchte etwas zu Handen kommen seyn, oder'einige norir davon haben, solches
bey Römgl.und Zürstl.Land-cSerrchc allhier sordersambst anzuzeigen,
r.] Zwey silberne vrrguldete Becher.
2.] Drey silber zier verguldete Näpfferchen,worunter eins einen Deckel Kat und

Knöpffe.
Zwey kleine zier verguldete Becher mit Knöpffen und Deckels und ein silbern

Saltzfaß gantz verguldet. 4.] Zwey silberne kleine Becher mit Knöpffen.
fr] Zwey güldene! Kugel-Ringe ein paar goldene, Ermel-Knöpffe und

ein sirecies Ducaten , wieget zusammen r.und ein viertel Loth.
^.] Ein silbern Becher eine Wind-Mühle. 7.] Ein silbern Gürtel.
8.] Ein silbern Käsigen.'
9«J Ein gesteck Messer von Silber, als Messer, Gabel und Löffel, üem noch ein

silbern Löffel. ro.Z Drey silberne biffem Knöpffe.
r i.] Ein 6uarn!rur silbern biffem Arbeit Knöpffe Metzer Arbeit.
L2.]Em,dick dünne 6chalbe Kopffsiücke und einen halbrnSchwedischenGulden,

einen viertel lpecier Rthl. r;.] Ein silbern zier vergulder Becher.
14J Ein silber gesteck Meffer mit einer Scheide,
tf.] Ein gesteck Meffer mit Futteral vrrguldt, vor WribS.Personen.

Ein gantz vergulder Becher.
*7.] Zwey weise Becher aus Curland.mit gebracht,
i s.] Ein Weiber Dafth von Nernlkin» 19,] Acht silberne Löffel.
20.^ Ein Güttel mit Ketten und silberner Scheide mit Messer ünd Schtttt.^

Tin Ring midRubin in der mitte und zwey Diamamem’
2 2*] Drey Weiber Bretten von vrap ü'or. 23 J Neue weise Spitzen«
24.J Neue Weiber Schürtzen und.Hals-Tücher mit und ohne Spitzen.

' 2fJ Nachtzeuge mit Spitzen.
26. ^ Eine Mütze mlt Gold und mit goldenen Flideren, vor eine Braut.
27. ] Eine Bürste mit silber vor eine Braut. 28.] Allerhand Leinen-Zeug*
29.] Verschiedenes an Zinn, Kupffer und Messing.

Allerhand Brieffschafften.
z?.)Mstr.Johannes Geißmar hat seinenAckerland am OchshäufferWeeg zwischen

Herr Pfankucheund demZodelMöllergelegenem eine gewiffeSumma Geldts
verkaufft. Wer nun was daran zu pr«renäiren hat, der kan sich bey dem ver-
küuffer innerhalb i^Tagen angeben.

4^) Es ist die vorige Woche in einem gewissen Hause, ein doppelter'in Gold mit
Carniol eingesaster Hembd Knopff verlohren worden. Wem nun solcher zu
verkau ffen gebracht wird, oder sonst einige Nachricht davon dem Verleger geben
kan, hat 2 .Rtbl.rrinckgeld LUgervarttn, und soll aut verlangen desen Namen
verschwiegen werden.
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